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   Informationen aus dem Landesverband Niedersachsen 

Neue Verbandsdirektorin

Am 02. Januar 2007 hat Veronika Jaeger ihren Dienst als neue Direktorin des 

Landesverbandes aufgenommen. Einer der ersten Termine führte sie ins Ministerium.  
 

Sie hat im Beisein ihrer Vorsitzenden, Landtagsvizepräsidentin Astrid Vockert, und 

dem für die Erwachsenenbildung zuständigen Referenten Eugen Gehlenborg, dem 

Minister für Wissenschaft und Kultur Lutz Stratmann die Vorstellungen ihrer 

zukünftigen Arbeit präsentiert.

 
von links: Eugen Gehlenborg, MWK, Referent für Erwachsenenbildung Veronika Jaeger, Verbandsdirektorin des Landesverbandes 

der Volkshochschulen Niedersachsens e.V. Astrid Vockert MdL, Landtagsvizepräsidentin und Vorsitzende des Landesverbandes 

der Volkshochschulen Niedersachsens e.V. Lutz Stratmann, Minister für Wissenschaft und Kultur

 

Verbandsgeschäftsstelle

 Zum Jahreswechsel hat in den Häusern Bödekerstraße 16 und 18 ein erneuter Umzug stattgefunden. So finden 

Sie uns:  
 

Bödekerstraße 16, Erdgeschoss: Seminar- und Tagungsräume 

Bödekerstraße 16, 2. Etage: Geschäftsstelle 

Bödekerstraße 16, 3. Etage: Programm- und Prüfungszentrale 

 

Jubiläum Landesverband mit Mitgliederversammlung 2007

 Am 13.07.2007 feiert der niedersächsische Landesverband sein 60 jähriges Bestehen. Vormittags findet 

ein feierlicher Festakt statt, im Anschluss daran wird die 40. ordentliche Mitgliederversammlung durchgeführt.  
 

Ort: Neues Rathaus Hannover, Hodlersaal  

 

Betriebsurlaub 2007

 Erstmalig wird es im Sommer Betriebsurlaub in der Geschäftsstelle Bödekerstraße 16 geben.  
 

Verwaltung: 30.07. – 10.08.2007 

Prüfungszentrale: 13.08. – 24.08.2007  

 

Vereinbarung AOK und Landesverband Niedersachsen
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 Im Dezember 2006 unterzeichneten Frau Astrid Vockert als Vorsitzende des Vorstands des Landesverbands und 

Dr. Jürgen Peter als stellvertetender Vorstandsvorsitzende der AOK eine Rahmenvereinbarung für Niedersachsen. 

Sie regelt die Prüfmodalitäten von primärpräventiven Maßnahmen nach § 20 Abs. 1 SGB V. Im Einzelnen 

sind Verfahrensfragen und Zusammenarbeit geregelt.  
 

Das Ziel des Vertrages besteht darin, das die AOK ihren Versicherten Veranstaltungen der Volkshochschulen zu 

deren Gesundheitsförderung anbieten kann. Voraussetzung für die Aufnahme in den Katalog ist die Überprüfung 

der Kursleitenden auf die Qualitätskriterien der Spitzenverbände. Dazu hat die AOK eine zentrale Stelle 

für Anbieterprüfung in Peine eingerichtet. Ende Februar 2007 sind bereits von 17 niedersächsischen 

Volkshochschulen die abgesprochenen Veranstaltungen in das Intranet der AOK gestellt und werden von 

den regionalen AOK-Zweigstellen beworben.  
 

Zentrale Anbieterprüfung: 

AOK – Die Gesundheitskasse für Niedersachsen 

Frau Lattmann, Telefon: 05171-5080-16022, Senator-Voges-Straße 1, 31224 Peine  

 

Gesundheitsbildung: Mitarbeiterfortbildung bei der Agentur

 Ab sofort werden die Fortbildungen der Gesundheitsbildung von der Agentur für Erwachsen- und 

Weiterbildung durchgeführt.  

 

Arbeitsgemeinschaft der Verwaltungsmitarbeiter/-innen

 Die Arbeitsgruppe tagt zweimal im Jahr. Der nächste Termin: 19./20.April 2007 in Twistringen. Sprecher ist 

Hans Wübbold, Verwaltungleiter und stellvertretender Leiter in der VHS Papenburg gGmbH.  
 

Infomationen unter: Telefon: 04961-82286 

 

   Informationen aus den Mitgliedseinrichtungen

VHS Vechta - Zusammenführung

 Die Mitgliederversammlung der Volkshochschule für Stadt und Landkreis Vechta e.V. hat am 01. Dezember 2006 

die Volkshochschule zum 31. Dezember 2006 aufgelöst. Die bisherige VHS und das Kreisbildungswerk Vechta e.

V. haben fusioniert und tragen den Namen „Kreisvolkshochschule Vechta e.V.“. Die Aufgaben der VHS sowie 

das Personal und die Räumlichkeiten hat das Kreisbildungswerk übernommen.  
 

Informationen unter: www.kreisbildungswerk-vechta.de

 

VHS Region Weserbergland

 In dem VHS Regionalverbund Weserbergland arbeiten die Volkshochschulen Holzminden, Hameln-

Pyrmont, Schaumburg und Nienburg zusammen. Zum Sprecher wurde Michael Ziemann aus Hameln gewählt.  

 

KVHS Wesermarsch

 Die KVHS Wesermarsch ist zum 01.01.2007 in eine gGmbH überführt worden. Geschäftsführerin ist Ulrike Michalzik.  

 

Fusion VHS Friesland und Wittmund

 Die KVHS Friesland und die KVHS Wittmund haben sich mit den beiden Kreismusikschulen ab 01.01.2007 

zur Volkshochschule und Musikschule Friesland-Wittmund gGmbH zusammengeschlossen. Geschäftsführer ist 

Hans-Bernhard Eden. Die beiden Geschäftsstellen in Wittmund und Schortens bleiben mit den 

bekannten Telefonnummern erhalten (Hauptgeschäftstelle in Wittmund).  

 

   DVV

Offensive Weiterbildung

 Der Verbandsdirektor Ulrich Aengenvoort war am 29. Januar 2007 eingeladen zu der Anhörung 

des Bundestagsausschusses für Bildung, Forschung und Technologiefolgenabschätzung. Dort hat er 

eine umfangreiche Stellungnahme zur gegenwärtigen Weiterbildungsdebatte abgegeben.

 

Deutscher Weiterbildungstag
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 Am 15.06.2007 findet erstmals der deutsche Weiterbildungstag statt. Veranstalter sind der Bundesverband 

der Träger beruflicher Bildung (BBB) mit mehr als 30 großen Organisatoren und Verbänden der beruflichen 

Bildung und der DVV. Bundespräsident Horst Köhler hat die Schirmherrschaft übernommen. Mehrere Minister 

und Staatssekretäre werden den Weiterbildungstag unterstützen.  
 

Der DVV weist auf die Internetpräsens hin unter: www.deutscher-weiterbildungstag.de. Dort gibt es 

einen Aktionskoffer mit Ideen und Checklisten für die Kampagnenarbeit vor Ort. Des weiteren Musteranschreiben 

an Politiker und Kooperationspartner sowie Muster für Pressemeldungen. Medien stellt das Kampagnenbüro 

zur Verfügung:  
 

Kampagnebüro „Deutscher Weiterbildungstag“  

Frau Sylvia Heimann, Hochstadenstraße 33, 50674 Köln 

Telefon: 0221-3207736, E-Mail: service@deutscher-weiterbildungstag.de 
 

In Hannover hat sich eine trägerübergreifende Koordinierungsgruppe gebildet, die öffentliche Aktionen in 

Hannover vorbereitet. Hannover ist eines der Schwerpunktzentren neben Berlin, Hamburg, Dresden, Essen, 

Frankfurt am Main, Stuttgart und Nürnberg. Der Landesverband hat eine Abstimmung mit der Agentur 

(aewb) empfohlen.  

 

McDonalds und VHS

 McDonalds will mit den Volkshochschulen kooperieren, um Weiterbildungsbeteiligung, 

Grundkompetenzen, Schulabschlussquote und Sprachkenntnisse seiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu 

erhöhen. Erste Gespräche dazu haben mit dem DVV im vergangenen Jahr stattgefunden.  
 

McDonalds Deutschland hat ca. 350 eigene Filialen und 262 Franchisenehmer mit etwa 950 Restaurants. Von 

den 52.000 Beschäftigten sind ca. 47.000 so genannte „gewerbliche Mitarbeiter/innen“ ohne besondere 

Ausbildung, davon 25% in Teilzeit- und 35% in geringfügiger Beschäftigung.  
 

Derzeit befindet sich die Kooperationsidee in der Testphase. Beteiligt sind die Volkshochschulen Essen und Berlin; 

als weiterer Pilotpartner ist die VHS Lübeck vorgesehen.  
 

Nach der Auswertung der Ergebnisse wird die bundesweite Strategie vom DVV vorgestellt.  
 

Zuständig: Stellvertetende Direktorin, Frau Gundula Frieling

 

Deutschland wird fit. Gehen Sie mit

 Der DVV hat das Angebot angenommen, bundesweit mit allen Volkshochschulen bei der Kampagne 

des Gesundheitsministerium 2007 mitzuwirken.  
 

Mit dem Motto „Deutschland wird fit. Gehen Sie mit“ will das Bundesministerium für Gesundheit die 

Bewegungsfreude verstärken. Ein niedrig schwelliges Angebot soll motivieren, „jeden Tag 3000 Schritte extra“ 

zu gehen. Ein Schrittzähler soll die Erfolge täglich messen.  
 

Der Deutsche Volkshochschulverband organisiert zugleich in verschiedenen Städten einen 3000 Schritte 

Spaziergang. Vor Ort sollte dazu eine prominente Persönlichkeit angesprochen werden. Im Anschluss daran soll 

sich ein Rahmenprogramm der Volkshochschulen anschließen, in dem Veranstaltungen zur 

gesundheitlichen Prävention vorgestellt werden. Für diese Aktion wird vor Ort ein Partner gesucht, der sich an 

den entstehenden Kosten beteiligt (Krankenkasse, Unternehmen o.ä.). Volkshochschulen, die die Frage „WILLST 

DU MIT MIR GEHEN“ positiv beantworten und sich noch nicht verbindlich angemeldet haben, können 

vom Landesverband sofort beim DVV nachgemeldet werden.  
 

Informationen unter: 

www.die-praevention.de, Infobüro Prävention, Burgstr. 27, 10178 Berlin, Telefon: 030-24086-770  

 

Aus iiz wird dvv international

 Das Institut für internationale Zusammenarbeit (iiz) des DVV firmiert jetzt als dvv international. Die Homepage 

läuft noch unter www.iiz-dvv.de, Anschrift und E-Mail sind umgestellt:  
 

dvv international  

Obere Wilhelmstr. 32, 53225 Bonn, E-Mail: info@dvv-international.de 

 

Vorsorgeschulung in der VHS
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 Ein ganzseitiger Artikel widmete sich in der Hannoververschen Allgemeinen Zeitung dem Thema Altersvorsorge. 

„Die zusätzliche Altersvorsorge muss zur Selbstverständlichkeit für alle werden“, zitierte die Zeitung 

Franz Müntefering. Hervorgehoben konnte man lesen, dass bundesweit mehr als 500 Volkshochschulen Kurse 

mit unabhängigen Experten anbieten.  
 

Informationen unter: 

www.altersvorsorge-macht-schule.de, E-Mail: altersvorsorge@dvv-vhs.de, Telefon: 0800-1000 4800  

 

   Hinweise auf besondere Veranstaltungen 

Mitten in der Gesellschaft: Gewalt und Rechtsextremismus

 Der niedersächsische Landesverband der Heimvolkshochschulen gestaltet seine Jahrestagung zu dem Thema: 

„Mitten in der Gesellschaft: Gewalt und Rechtsextremismus“. Sie findet in der Akademie Waldschlösschen statt. 

Der niedersächsische Minister für Wissenschaft und Kultur Lutz Stratmann eröffnet die Veranstaltung.  
 

Termin: 15.03.2007, 13.30 Uhr

 

Qualität der Arbeit – Schlüssel für mehr und bessere Arbeitsplätze

 Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales plant gemeinsam mit der „Initiative Neue Qualität 

der Arbeit“ (INQUA) diesen Fachkongress. Er soll den Startschuss für eine Kampagne geben, die im Rahmen 

der deutschen EU-Ratspräsidentschaft in der ersten Jahreshälfte 2007 beginnen soll.  
 

Die Europäische Gemeinschaft beginnt damit eine Kampagne, die die betriebliche Gesundheitsförderung stärken 

will. Minister Müntefering ist dabei.  
 

Termin: 02.und 03.Mai 2007 in Berlin

 

Dokumenta Kassel 

 Vom 16.06.-23.09.2007 dreht sich im nordhessischen Kassel alles um die 12. Dokumenta. Ihr Leitbild:  

„Eine politische Ausstellung, (…) soll den Besucherinnen und Besuchern das Gefühl geben, über die Ausstellung 

Teil der kompositorischen Aktivität des Weltmachens zu sein: Also für die Welt, in der wir leben, aktiv 

Verantwortung zu übernehmen. Zu wissen, dass man Gestaltungsspielraum hat und diesen auch in Anspruch 

zu nehmen“.  
 

Informationen unter: www.dokumenta.de 

 

Loccum: Bildungsreform und soziale Gerechtigkeit

 An der evangelische Akademie Loccum werden zu dem Thema Bildungsreform und soziale Gerechtigkeit 

Vertreter/-innen aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft den Diskurs vertiefen. Strukturelle Probleme von 

sozialer Lage und Bildungsarmut werden mit Blick auf Strategien zur Verminderung der gesellschaftlichen 

Exklusion diskutiert.  
 

Zugesagt haben Renate Jürgens-Piper, Ernst Mahrenholz, Georg-Bernd Oschatz, Rolf Wernstedt. Michael 

Opielka, Professor für Sozialpolitik an der Fachhochschule Jena, wird über Armut und Bildung: „Vermessung 

eines bekannten Zusammenhangs“ referieren.  
 

Anfragen an die Akademie unter:  

Sabine Hennigson-Brüning, Telefon: 05766-81-118, E-Mail: sabine.hennigson-bruening@evlka.de 

 

Hannover feiert Wilhelm Busch

 Wilhelm Busch – ein Muss könnte man meinen, wenn man die Veranstaltungsreihe anschaut, die in Hannover 

aus Anlass des 175. Geburtstag des Dichters Wilhelm Busch kreiert ist.  
 

Ausstellungen, Musikalische Veranstaltungen, literarische Darbietungen und nicht zuletzt Führungen durch 

das Wilhelm-Busch Museum in Hannover bieten einen phantastischen Einblick in Bekanntes und Unbekanntes. 
 

Programm unter: www.wilhelm-busch-jahr.de

 

   Publikationen — Fundstellen im Internet 

12. Kongress „Armut und Gesundheit“

 Annähernd 1000 Besucher lockte der Kongress „Armut und Gesundheit“ an. Eine Fülle von hochkarätig 

besetzten Vorträgen und Workshops führten die Besucher unter der Fragestellung zusammen, 

wie Gesundheitsförderung für sozial Schwache erfolgreich gestaltet werden könnte. Berichte zu den Ergebnissen 

und außerdem eine Datenbank zu diversen Projekten sind aufzurufen unter: www.gesundheitliche-

chancengleichheit.de.
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Bildungssparen

 Eines der Instrumente der „Weiterbildungsförderung für alle“ (BMBF-Pressemitteilung) ist das Bildungssparen.  
 

Informationen dazu findet man am schnellsten über www.bmbf.de, Suchwort „Bildungssparen“. Dazu gehören 

auch Expertengutachten (Bert Rürup und andere).  

Kurzfassung des Expertengutachtens [pdf]

 

   Politik — Recht — Organisation — Finanzen 

Impressum von E-Mails

 Neue gesetzliche Anforderungen zum Impressum von eMails sind zum 01.01.2007 rechtskräftig geworden. 

Diese Regelungen gelten für die Rechtsform der GmbH für alle geschäftlichen E-Mails. Auch die 

automatisiert produzierten E-Mails der Webseiten gehören dazu.  
 

Das Impressum von E-Mails muss ausführlicher und genauer gestaltet werden. Differenzierte 

Informationen einschließlich eines Musters für die Gestaltung der Absender unter: www.it-recht-kanzlei.de, 

Kanzlei Keller-Stoltenhoff, Keller, Münch, Petzold, München  

 

GmbH-Volkshochschulen - Erfahrungsaustausch

 Erstmals sind im Dezember acht Volkshochschulleiter zusammengekommen, die in der Rechtsform der 

GmbH organisiert sind. Der Arbeitskreis soll künftig einmal jährlich mit einem Schwerpunktthema tagen, so 

die Perspektive der Organisatoren Hans-Peter Lorenzen aus Braunschweig und Werner Sabisch aus Wilhelmhaven.  
 

Ansprechpartner/-innen der Geschäftsstelle: Veronika Jaeger und Bernd Runge

 

Qualitätstestierung – Abschlusstagung

 Das Deutsche Institut für Erwachsenenbildung (DIE) kündigt nach Abschluss der vierjährigen Laufzeit des 

BLK-Verbundprojektes „Qualitätsentwicklung in der Weiterbildung“ (LQW 2) eine Abschlussveranstaltung unter 

dem Titel „Qualitätsentwicklung – gut gerüstet für neue Herausforderungen“ an.  
 

Termin/Ort: 10. Mai 2007, Bonn  

Programm: www.die-bonn.de 

 

wbt wird telc

 Die WBT Weiterbildungs-Testsysteme GmbH in Frankfurt am Main, Tochter des DVV, ist mit neuem Namen in 

das Jahr gestartet und hat ihren gesamten Auftritt umgestellt und neu gestaltet:  
 

Telc LANGUAGE TESTS GmbH  

Wächtersbacher Str. 83, 60386 Frankfurt/Main 

Telefon: 069-95 62 46-0, E-Mail: info@telc.net, Internet: www.telc.net

 

   Ausgezeichnetes — Besonderheiten 

Live-Duell der Ratefüchse

 Die Volkshochschule Osnabrück gestaltete ein Live-Duell für Ratefüchse. Über 1.000 Internetbenutzer aus der 

Region haben sich dem VHS-Wissensquiz gestellt. 14 Ratefüchse erreichten die maximal möglichen 4.200 Punkte 

Sie kämpften im großen Saal der Volkshochschule um den Hauptpreis: 1.000 Euro.  

 

Innovationspreis für Bildungsarbeit in der Erwachsenenbildung

 Der Niedersächsische Bund für freie Erwachsenenbildung e.V. schreibt 2007 einen Preis für innovative 

Bildungsarbeit im Themenbereich Integration aus. Es werden drei Plätze mit der Gesamtdotierung von 

10.000 Euro vergeben. 
 

Bewerbungsschluss: 30.06.2007

 

Sonderpreis Medienkompetenz

 Die Nordmedia und die Niedersächsische Landesmedienanstalt setzen 3.000 Euro als Sonderpreis aus.  
 

Informationen unter: www.aewb-nds.de 

 

Integrationslotsen in Niedersachsen
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 500.000 Euro werden im Haushaltsjahr 2007 in Niedersachsen bereitgestellt, um Integrationslotsen auszubilden. 

Das Landesprojekt verfolgt das Ziel, den Integrationsprozess von Migranten und Migrantinnen zu verbessern. 

Die Richtlinien werden derzeit erarbeitet.  
 

Informationen unter:  

Niedersächsischen Ministerium für Inneres und Sport — Ausländerbeauftragte 

Postfach 221, 30002 Hannover 

Telefon: 0511-120-4857-4859, E-Mail: marianne.winkler@mi.niedersachsen.de

 

EU-Sprachsiegel: Wettbewerb 2007

 Europäisches Sprachensiegel: Wettbewerb 2007 eröffnet. Der Wettbewerb um das Europäische Sprachensiegel 

2007 steht in Deutschland unter dem Motto „Qualifizierung“ und richtet sich an Projekte der Aus-, Fort- 

und Weiterbildung von Lehrkräften, die Fremdsprache oder ein Sachgebiet in einer Fremdsprache unterrichten.  
 

Bewerbungsschluss: 20.Septmber 2007 

Informationen unter: www.na-bibb.de

 

   Personalia

Verabschiedet in Rheinland-Pfalz: Lothar Bentin

 Steffi Rohling ist in der Nachfolge von Lothar Bentin die neue Verbandsdirektorin des Verbandes 

der Volkshochschulen von Rheinland-Pfalz e. V. Die Diplom-Pädagogin hatte fünf Jahre lang das 

Referat Weiterbildung im Ministerium für Wissenschaft, Weiterbildung, Forschung und Kultur geleitet und war 

zuletzt im Ministerium für Bildung, Frauen und Jugend des Landes tätig. 

 

Beurlaubt: Claudia Diener-Wohner

 Claudia Diener-Wohner, die Leiterin der KVHS Holzminden, hat aus familiären Gründen ein Jahr Urlaub 

genommen. Die Außensteuerung liegt bei Bernd Wengel. Telefon: 05531-707-309, E-Mail: bernd.

wengel@landkreis-holzminden.de 

 

Übernahme Abteilungsleitung Integration: Gabriele Erpenbeck

 Im Zuge der Umstrukturierung des Innenministeriums ist Gabriele Erpenbeck zunächst befristet die Funktion 

der Abteilungsleiterin 5 (Integration) übertragen worden. Sie bleibt Ausländerbeauftragte, bis ein(e) neue

(r) Amtsinhaber/-in gefunden worden ist.  

 

Zurück beim Niedersächsischen Landkreistag: Manfred Fischer

 Manfred Fischer, bei der letzten Kommunalwahl zum Bürgermeister von Seelze gewählt, hat dieses Amt 

aus gesundheitlichen Gründen zum 15. Januar wieder abgegeben. Er ist als Referent in den 

Niedersächsischen Landkreistag zurückgekehrt.  

 

Zusätzliche Aufgaben: Eugen Gehlenborg

 Im Ministerium für Wissenschaft und Kultur ist Eugen Gehlenborg die ständige Vertretung des Abteilungsleiters 

1 (Forschung und Innovation) übertragen worden.  

 

Verabschiedung bei Klett: Jürgen Genuneit

 Jürgen Genuneit, hat sich Mitte Dezember 2006 nach 28-jähriger Tätigkeit – davon zehn Jahre für Deutsch 

als Fremdsprache und achtzehn Jahre für Alphabetisierung – aus dem Klett Verlag in den Ruhestand 

verabschiedet. Er engagiert sich weiter im Bereich Alphabetisierung und Grundbildung und ist erreichbar unter 

E-Mail: j.genuneit@alphabetisierung.de.  
 

Am 11. Mai gestaltet Jürgen Genuneit einen der Workshops des Norddeutschen Fachtages 

Alphabetisierung/Grundbildung in Lüneburg.  

 

70. Geburtstag: Peter Minkwitz

 70. Geburtstag feierte im Februar unser früherer pädagogischer Mitarbeiter Peter Minkwitz. Er leitete 

die Programmbereiche Mathematik, Naturwissenschaft, Ökologie und anderes mehr. Wir gratulieren und 

wünschen alles Gute.  

 

Verabschiedung aus dem DIE: Dr. Richard Stang
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 Dr. Richard Stang, hat nach 13-jähriger Tätigkeit das Deutsche Institut für Erwachsenenbildung (DIE) verlassen. 

Dort hatte er sich u.a. mit den Schwerpunkten Lehren und Lernen mit neuen Medien und Kulturelle 

Bildung beschäftigt. Er war Medienbeauftragter des DIE und permanentes Mitglied der Zeitschrift DIE. Stang hat 

den Ruf auf eine Professur der Medienwissenschaft an der Hochschule der Medien in Stuttgart angenommen.  

 

   Kurz gemeldet 

Das Behindertengleichstellungsgesetz

 Das lange erwartete Behindertengleichstellungsgesetz für Niedersachsen ist auf den Weg gebracht und befindet 

sich in der Verbandsanhörung.  

 

2007: Europäisches Jahr der Chancengleichheit

 Die Europäische Kommission hat das Jahr 2007 zum Europäischen Jahr der Chancengleichheit für alle erklärt. 

Ziel dieses Aktionsjahres ist es, sicherzustellen, das die europäischen Antidiskriminierungsbestimmungen 

angewandt werden. 
 

Informationen unter: http://www.eiz-niedersachsen.de
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